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HINWEISE ZUR ANFERTIGUNG VON REVIEW-HAUSARBEITEN IM 
MODUL A2 AM LEHRSTUHL FÜR PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE 

1. ALLGEMEINES 
Ziel der pädagogischen Psychologie ist es, das Verhalten von Personen in pädagogischen 
Situationen zu beschreiben, zu erklären, vorherzusagen und zu beeinflussen. Sie versucht, auf 
empirischer Basis Empfehlungen hinsichtlich der Wirksamkeit pädagogischer Maßnahmen und 
bestehender Lehr-Lernumgebungen zu geben. Am Lehrstuhl für Pädagogische Psychologie können 
Sie daher Hausarbeiten aus diesem Themenbereich bearbeiten. 
Im Modul A2 sind Hausarbeiten in der Regel Review-Arbeiten. Als Richtwerte für den Umfang von 
Hausarbeiten gelten laut den Studienordnungen des Faches 10-15 Seiten für Hauarbeiten im 
Rahmen eines Proseminars. 

2. VORBESPRECHUNG DER HAUARBEIT MITTELS EXPOSÉ  
Für die erfolgreiche Bearbeitung einer Hausarbeit hat es sich als sinnvoll erwiesen, diese vor Beginn 
der Bearbeitung mit der Person, die die Hausarbeit bewerten soll (i.d.R. die Seminarleitung) 
abzusprechen. Bitte schicken Sie dafür, sofern nicht anders vereinbart, ein Exposé via Email an die 
Seminarleitung, damit diese Rückmeldung hinsichtlich Strukturierung der Arbeit, Konkretisierung 
der Fragestellung und offener Fragen geben kann. Hausarbeitsthemen sollen dabei in engem 
Zusammenhang mit der besuchten Veranstaltung bzw. mit dem besuchten Modul stehen. Das 
Exposé sollte folgende Punkte enthalten:  
 

§ Kopf (Universität und Institut, Semester, Seminar, Veranstaltungsleitung, Verfasser, Datum, Angabe 
dass es sich um ein Exposé für eine Hausarbeit handelt) 

§ Vorläufiger Titel der Hausarbeit 

§ Kurzzusammenfassung der geplanten Hausarbeit im Umfang von 100-150 Wörtern unter Angabe der 
wichtigsten Aspekte (s. Abschnitt 3) 

§ Gliederungsvorschlag (stichpunktartig) 

§ Literaturvorschläge 

Da eine zeitnahe Anfertigung der Hausarbeit den erfolgreichen Abschluss begünstigt, legen wir 
Ihnen nahe, die Hausarbeit vor dem Beginn des neuen Semesters abzugeben. Der genaue 
Abgabetermin wird bei der Vorbesprechung vereinbart. Die Abgabe der Hausarbeit erfolgt via E-
Mail. 

3. STRUKTUR EINER REVIEW-HAUSARBEIT 
Ziel einer Review-Arbeit ist es, eine ausgewählte und genau eingegrenzte Problemstellung zu 
untersuchen und durch die Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur (insbesondere mit 
Theorien und empirischen Studien) einen Lösungsvorschlag für die Problemstellung zu erarbeiten. 
Eine Review-Arbeit setzt sich daher grundsätzlich aus folgenden Gliederungspunkten zusammen: 
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§ Einleitung & Problemstellung 

§ Hauptteil 

§ Diskussion & Fazit 

 
Diese Struktur ist exemplarisch und kann bzw. muss in Abhängigkeit zur Fragestellung strukturell 
und inhaltlich angepasst werden. Die Inhalte der genannten Gliederungspunkte werden im 
Folgenden beschrieben. 

 

EINLEITUNG & PROBLEMSTELLUNG 
Eine wissenschaftliche Arbeit, und damit auch eine Hausarbeit als Vorform davon, ist kein 
Selbstzweck, sondern soll dazu beitragen, ein Problem zu klären. Die Einleitung soll zum einen die 
Problemstellung, mit der sich die Arbeit beschäftigt, beschreiben. Zum anderen soll die Einleitung 
die Relevanz dieser Problemstellung deutlich machen und beim Leser Interesse wecken, die Arbeit 
zu lesen. Aus der Problemstellung sollte eine klare Fragestellung oder ein klares Ziel für die weitere 
Arbeit abgeleitet werden. Zudem sollte an dieser Stelle ein Überblick über die Struktur der gesamten 
Hausarbeit gegeben werden.  

 

HAUPTTEIL 
Im Hauptteil soll eine reflektierte Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur stattfinden. 
In einer klaren Argumentation soll dabei auf die Beantwortung der Fragestellung bzw. die 
Erreichung des in der Problemstellung festgelegten Ziels hingearbeitet werden. Die Gliederung des 
Hauptteils orientiert sich dabei am Thema und der herangezogenen Literatur und muss sinnvoll 
und nachvollziehbar sein. Zentrale Begriffe und Konzepte sollten dabei immer definiert und erklärt 
werden. Bei der Beschreibung von Theorien, Studien und Konzepten muss immer der Bezug zur 
Fragestellung/dem Ziel der Arbeit deutlich sein. Zentral ist dabei, das Thema aus verschiedenen 
Perspektiven zu beleuchten und eine einseitige Darstellung zu vermeiden. Der Hauptteil soll auf 
geeigneten Quellen beruhen, die den wissenschaftlichen Standards entsprechen und korrekt zitiert 
werden.  

 

DISKUSSION & FAZIT 
Im letzten Teil der Hausarbeit soll vor allem eine Antwort auf die in der Problemstellung gestellte 
Frage dargestellt werden bzw. die Erreichung des dort festgelegten Ziels reflektiert werden. Dabei 
sollte zunächst knapp das Vorgehen im Hauptteil rekapituliert und die zentralen Argumente 
zusammengefasst werden. Daraus sollte dann die Antwort stringent abgeleitet werden. Wichtig ist, 
deren Aussagekraft angemessen einzuschränken. Zuletzt sollte nochmals auf die in der Einleitung 
dargestellte Relevanz der Arbeit und den Beitrag Ihrer Arbeit für die übergeordnete Problemstellung 
eingegangen werden.  

4. QUELLENANGABEN 
Wissenschaftliche Arbeit basieren in Regelfall auf Vorarbeiten anderer Wissenschaftler. Dies trifft 
auch auf Review- und forschungsbezogene Hausarbeiten zu. Um Plagiate zu vermeiden ist die 
Angabe der herangezogenen Quellen essentiell. In Hausarbeiten, die am Lehrstuhl für 
Pädagogische Psychologie angefertigt werden, werden die Quellen gemäß der aktuellen Richtlinien 
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zur Manuskriptgestaltung der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs) gestaltet (die 
Richtlinien finden Sie in Moodle). Dies betrifft zum einen Quellenangaben im Text als auch das 
Literaturverzeichnis am Ende der Hausarbeit. 
Im Text sollen Quellenangaben deutlich machen, welche Gedanken und Inhalte aus anderen 
Quellen stammen. Review-Arbeiten und der Theorieteil von forschungsbasierten Hausarbeiten 
basieren zu einem sehr großen Teil auf anderen Quellen. In der Pädagogischen Psychologie sind 
dabei indirekte Zitate wesentlich verbreiteter als wörtliche Zitate. Daher müssen Sie bei jeder 
Aussage eindeutig klar machen, woher diese stammt. Bitte zitieren Sie daher lieber zu oft als zu 
wenig, um ein Plagiat zu vermeiden. Nach den DGPs-Richtlinien werden Quellenangaben direkt 
im Text unter Angabe von Autor und Jahr (und nicht in Fußnoten!) dargestellt. 
Das Literaturverzeichnis sollte alle Quellen enthalten, die Sie in der Hausarbeit verwendet, 
paraphrasiert und zitiert haben. Sollten Sie darüber hinaus zusätzliche Literatur gelesen haben, die 
aber nicht in den Text Ihrer Hausarbeit eingeflossen ist, wird diese Literatur nicht zitiert. 
Bitte vermeiden sie unbedingt Plagiate (nicht ausgewiesener Einbezug von Fremdtexten beliebiger 
Länge)! Ein Plagiat, ob unabsichtlich oder absichtlich entstanden, führt unweigerlich zum 
Nichtbestehen dieses Prüfungsteils. Plagiate sind kein Kavaliersdelikt und können eine 
Exmatrikulation sowie den Verbot des Weiterstudiums im selben Fach an allen deutschen 
Universitäten nach sich ziehen. 


